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Z. i5 io . (2) ad Gub. Nr. 26583.
A V V I S O.

Prcsso ii ces. reg..Ginnasio di Zara si
« rcso vacante il posto di Prefetto, cui c
coninunio un appuiiiamento annuale di ot-
loccnto (800) tioriai > moneia di convenzione.

Glii ctcde dipoicr aspirarvi, sapra pro-
diure la sua dornanda direitaraonle a questo
Govenio, se tiene il proprio domicilio in
Dalmazia, altrimenti col mezzo di qucllo,
alia cui giurisdizione appaitiene, — I puhhli-
r-i impiegati dog»iono prodarre i loro aspiri
pel canale del respctiivo capo d' ufficio, —
Lc pelizioni hamio da presentarsi in lingua
iialiana, ed.esserc corredatc da documen-
ti völidi sTftr constare, ollre il nome e cog-
liomc del candidato, la palria 3 Y elaj la
relii^ionej io siato ; gli studj ass^llij la cog-
nizione perfet.ta delle lin^ue italiana, latina,
o^rcca, l̂'" impie^hi sostenuü, e la loro
durata, dicliiarando nelle medesime peti-
/ioni-se sieno , ed in qu;il grado , consa.n-
gninei od asiini con taluno dclpersonalc dell'
lstiiuLo, — Si avverle, ehe pella carica di
PrcfcM.0 richiedonsi persone assennate e di
malnra ela. — 'A concorso resta aperio sino
il giorno 3o novembre prossimo venluro ;

e viene anche pubblicalo nelle giurisdizioni
dei Governi di Vienna, Lubiana, Innsbruk,
Milano, Vcnezi.1, e Trieste. — Dali' i. r,
Governo della Dalmazia, Zara li 5 otlobre

l83o.
FRANCESCO L I E P O P I L L I ,

I, 11. Segretario di Governo.

Z. 1498. (H) Nr. 26076.
C 0 11 c u r s

für die m .Iilyvien zu besetzende Landcs>Bau-
di-ccrors'Stelle. — Da m Fc)lge hl)hcn Hof-
kanzlcydecretcs vom i«,^2.5. d. M . , Zahl 2/^02
Se. Majestac mit allerhöchster Entschließung
vom 13. d. M . zu bcfthlcn geruhet habcn,
daß für die Baudircctors-Stelle in I l l ^ncn ,

ein neuerlicher Concurs ausgeschrieben werde,
und nach verstrichener Eoncursfrist ein neuer
Bcsctzungsrorschlag zu erstatten sey; so wird
zur Besetzung dieses Postens, mit welchem ein
Gehalt von jährlich 1800 fi. E. M . , dabei aber die
Leitung aller Bau-, Strassen- und Navigations«
Gegenstande verbunden ist, der Concurs mit
dem Beisatze ausgeschrieben, daß Diejenigen,
welche diesen Posten zu erhalten wünschen, und
die hiczu erforderlichen Eigenschaften besitzen,
ihre Gesuche bis Ende December d. I . bei diee
ser kandcsstelle einzubringen, und solche mit
den erforderlichen Beweisen über die vollständi-
gen theoretischen und practischcn Kenntnisse im
Civ i l - , Strassen- und Wasscvbaufachc/ über
ihre Sprachkcnntnisse, Moralität und ihre
bisherigen Dienstleistungen zu belegen habcn.

Vom k. k. illyrischen Gubernium. — Lcu-
bach am 26. October 16Z0.

F r a n z Ritter v. I aco m i n i ,
k. k. Gubernial-Secretar.

Rrnsämtliche Verlautbarungen.
Z. i5iä. (1) Nr. 12419.
Ö f f e n t l i c h e r D a n k des k. k. K r e , s -
amtcs La ib ach. — Am 3. dieses, Abends
um 9 Uhr, ist in dem Wirtschaftsgebäude
des Bezn'ksinsassen, Georg Bergant, zu Pres-
ka, Haus-Nr . 6 , im Bezirke der Umgebung
Laibacds, Feuer ausgebrochen, welches das
ganze aus 25 Hausern und dazu gehörigen
Wirtschaftsgebäuden bestehende Dor f in Asche
zu legen, sämmtliche Bewohner desselben in
die drückendste Lage zu versehen drohte. —
Dieses Uebel wurde durch die aus den benach-
barten Orten herbcigecilte Hülfe, besonders aber
durch den Herrn Rittmeister des löbl. k. k. Fürst
Llchtensteinischen Husaren-Regiments, v Than-
ncnhosser, abgewendet, der aus seinem eine
Viertelstunde entfernten Standquartier Zwi-
schcnwassern mit den übrigen bei habenden
Herren Offizieren heransprengte, seine in der
Umgegend statioinrte Mannschaft zur Abwen-
dung dieses Unglücks cmeifcrte, die Löschung
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des Feuers leitete, und mit den Herren Ossl-
zieren bis gänzlich beseitigter Gefahr bei rau-
her Nachtluft immer anwesend blieb, wodurch
alle übrigen Wohn-und Wirtschaftsgebäude
dieses Dorfes gerettet, und allein das Haus,
die Dreschtenne und der S ta l l des Georg Ber-
gant, bei dem das Feuer ausbrach, ein Raub
der Flammen geworden sind. — Ueber diese
von dem Herrn Ortspfarrcr Matthaus Me-
guscher, und von der Bezirks-Obrigkeit er-
haltene Anzeige findet sich dieses Krcisamt hoch
verpflichtet, dem Herrn Rittmeister v. Than-
nenhoffer, so wie den Herren Offizieren, wel-
che ihn begleiteten und unterstützten, für dle«
se hochherzige edle Handlung hiemit im eige-
nen und im Namen sämmtlicher Bewohner des
Dorfes Preska, den innigsten Dank öffentlich
auszudrücken, und hicvon unter einem auch
die Anzeige an das hohe Landesgubernium zu
erstatten. — K. K. Kreisamc Laibach den 12.
November 18I0.

Z. iä99- (3) Nr . 12455.
V e r l a u t b a r u n g

kcs k. k. Kreisamtes Lalbach. — Be» rück-
sichtlich der in einigen Theilen des Neustadt-
ler Kreises gcherrschten.Hornviehseuche glück-
lich veränderten Nmstanden wird nun über
hohe Gubernial-Verordnung vom l i . dieses,.
Nr . 26497 gestattet, daß das Hornvieh aus
den von der Viehseuche frey gebliebenen Be-
zirken des Neustadtler Kreises, auf den abge-
halten werdenden ElisabNhenmarkte nach Lai-
bach, und auch ferner zum Verkehr in den
Kaidachcr Krels mit der Bedingniß gebracht
werden könne, daß es mit em<"m von dem
Gemeindevorstehern ausgefertigten, und von
der Bezirks-Obrigkeit bestätigten Gesundheus-
Certificate versehe»: sey, in welchem die Zahl,
Garmng und Farbe des Viehes, der Eigen-
thümer, und der Or t des Domicils angege-
ben zss. Was das Wollen- oder sogenannte
Stechvich betrifft, so muß dasselbe mit Certi-
flcalcn versehen seyn, daß ,cs aus gesunden
Gegenden komme. — K. K. Kreisamt Lai-
bach den. 11. November tLZo.

Kt^vt - uliV lanvrechtliche Vci'lautbarungcn

Z. iöc>7. (2) Nr. '095. '
Von dem« k. k. Stadt - und Landrcchte

in Kra'in wird bekannt gemacht: Es sen,über
Ansuchen des K^o^r Ma l l v , als gesetzlichen .
Vertreter seiner Kinder Leopold und Elisabeth
Ma l l y , dann Carl Lu^is Zenker und Niklas
Zenker, als bedingt erklärten Erben zur Er> ^
forschung der Schuldenlast nach dem am Z.

September i83o in Laibach, 8ub Consc. N r .
37, verstorbenen Jacob Zenkcr, pensionirten k. k.
Cameral-Verwalter, die Tagsatzung auf den
6. December i33c>, Vormittags um 9 Uhr vor
diesem k. k. Stadt- und Landrcchte bestimmt
worden, bei welcher alle Jene > welche an dl>
sen Verlaß aus was immer für einem Rechts-
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechtsgcltcnd darthun
sollen, widrigcns sie die Folgen dcs §. 814 b.
G. B. sich selbst zuzuschreiben habcn werden.

2. November i85o.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. löoy. (2)

B e k a n n t m a c h u n g .
Das Bureau der Inspection der f. f. privil.

innerösterr. wechselseitigen Brandschaden-Ver-
sicherunczs-Anstalt, bcsmdtt sich nunmeyr »n
dem ständischen Landhause am neuen Markte,
in 0em von der hochlöbl. Ständisch Vcrordn?«
ten Stclle de^enen Locale, im ersten Stock.

V o n der I n s p e c t i o n der k. k. p r , -
v l l e g . » nnerös te r r . wechselsei-
t i g e n Grandschaden - V er slcd e <
r u n a s - A n N a l t Laibach den i l .
N o v e m b e r i U Z o .

H e i n r i c h Retter n. G a r i b o l d i ,
Inspcctlons- Actuar.

Z. i5o9. (2)
E r l e d i g t e M ä d c h e n - L e h r e r i n n -

S t e l l e i n der S t a d t i V t e i n .
Durch das Ableben der bisherigen Mäd-

chen-Lehrerinn in der Stadt S t e i n , Laiba-
cher Krciles, ist die Stelle derselben mir dem
Gehalle von jahrlichen iZa fl . aus dem Schul-
funde und dem Genusse der, freyen Wohnung,
ln Erledigung gekommen.

Jene, welche sich zu« Erhaltung dieser
Lehrerinnstelle in Bewerbung setzen wollen,, ha-
ben ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche läng-
stens bis zum i 5 . Jänner künftigen Jahres bei
diesem Consistonmn einzureichen, und müssen
sich mit dem, noch fortan gültigen, von einem
Schuloberaufsehcr ausgestellten Zeugnisse über
die Kenntniß dcr für die Volksschulen vorge-
schriebenen Lehrgegenstande und der Methode
sie früchtlich beizubringen, dann mit eincm
Zeugmss' über die Fertigkeit in den allgemein
nothwendigen und nützlichen weiblichen Hand-
arbeiten , ferner mit dem Taufscheine, dem
Slttlichki.'itsz?ugmsse und mit den Documen-
ten, übcr ihre bisherige allfal'nge Verwendung im
Unterrichtsfach? ausweisen. Sollte irgend.vclchz
Eompetentinn mit diesen Zeugnissen noch nicht
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verschen seyn, so wird derselben hicmit freyge-
stellet, sich über ihre Kenntnisse und Fertig-
keiten bei dem hiesigen Herrn Schuloberaufschev,
Nr . 3 o i , am Domvlatze, und bei der Wohl-
ehrwürdigen Frau Oberinn des hiesigen Ursuli-
„erinlien-Conventcs prüfen zu lassen, wofür
zur Anmeldung bei dem Herrn Schulobcrauf-
seher hiemit der i 3 . Jänner k. I . festgesetzt
wird.

Fürstbischöfliches Consistorium. Laibach
den 3 i . October i63o.

Z. l5!2. (I) Nr. ^z^I^W'-
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Von dem k. k. Zollobcramtc ^aibach wird

bekannt gemacht: daß inFolgeErmachtigung der
wohllöbl. k. k. vereinten illyr. Cameral^Gefallen-
Vcrwaltung vom i3- 3!ovemder i t t I o , 3lr.
H52N3iä W . , das durch die Verpachtung des
k. k. Wcgmauthgcfalls in Oberlaibach an dem
vbcrn Schranken entbehrlich gewordene Acra-
rial-Amtsgcbaude, auf die Dauer vom ersten
December 133c» bis letzten October i 8 3 i , bci
der am 22. d. M . Vormittags um 10 Uhr,
von dem k. k. Magazinsamte Obcrlaibach ab-
gehalte,': werdenden Licitation dem Meistbieten-
den in Pcicht überlassen werde. — DcrM i t t h -
zins ist für die eilf Monate auf 55 st. angec
nommen. — Die Pachtlustigen werden daher '
eingeladen, am obbcstimmten Tage in dcm Lo-
cale des k. k. Magazinsamtcs zu Oberlaibach
zu erscheinen, wo von nun an, wie auch in
dem k. k. Zolloberamte die Licitationsbcdmg-
nisse in den gewöhnlichen Amtsstundcn einge-
sehen werden können. — K. K, Zottoberamt
Laibach am i5 . November i32c>.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,5 i l . (1) I< Nr. 2üol.

W i d e r r u f u n g .
Von tcm Burls'Genchte Rupertshof zu

Neustadtl irild hiemit bekannt gemacht: W hade
üder Ansui'tn des Joseph 5tol!leutschcr von Prä«
tschria, 6^ r̂̂ l'zc.'iNiNu ü. November »35^, .^ahl
2201 , die ü ^ sein Oinschreilen wider die GH«»
leute Johann une Maria P^tteln von Untersstin-
d>f, mit oicßgerichtlichcm Edicts, »Iclc,. 2cj, Qc>
tober d. I . , Zahl 2i55, ausgefchriebenz execn.
ti^e Flilbletung der ibncn gehörigen/ der lödl.
Benesiciitct,. Gült St. Martin zu Zieustadtl, slid
Urbarä ' Nr. 6 lj2 unterthäni^e ^2 hude, sammt
Wohn. und Wiltbscdastsaebäude. und der dazu
gcböliqen Mahlmühle s'uncw schuldigen 23, fl.
^5tr. M . M . «. 8. <:., bis aaf sein weiteres An.
suchen unter der Bedingung sistirt. dc-ß er solche
der Niibtzuhaltung des mit den Gxccutcn aus,cr
gccichllich geschlossenech Vergleichs , reassuwncn >
tonnen- l

Bezilfs. Gericht RupeltKhof zu Neustadt! am '
9. November »ä5a. '<

Z. i 5o^ . (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Flödnlg wird hiemit bekannt gemacht: Vs habe
Georg Kodcrmann von S t . Walburga, um
Einberufung und sohinige Todeserklärung sei-
nes vor Ja Jahren von hier als Mi l i tä rs ,
mann sich entfernten Bruders, Matthaus Ko-
dermann, gebeten. O2 man hierüber denHerrn
Johann Nevomuck Aschmann, zum Vertreter .
dieses Matthaus Kodermann aufgestellt hat,
so w»rd ihm dieses hiemlt mit dem Beisätze be-
kannt gemacht, daß das Gericht, wenn er bin«
nen e,nem Jahre nicht erscheinen, oder dassel-
be nicht auf eine andere Art in die Kenntniß
seines Lebens <etzen>sollte, zur Todeserklärung
schreiten , sofort das ihm gehörige Vermögen,
besteheno in einer där Herrfchaft Flödnig dienst-
baren Kalsche/ Urb. Nr . Üo, zu Br . Walbur«
ga seinen hierorts bekannten Erben emantwor?
ten werde.

Bezirksgericht Flodnig am i l . Nooem«
ber iL5o.

Z. ,5o». (2) Nr. iH»t.
E d i c t .

Das vereinte Bezirks» Gericht der Herrschaft
Radmannödolf bat aus Ansuchen des Johann
Ansseneg von Lech, in die executive, Feildietung
der. dem Anton Röhmann von S'gosck gehöci»
gen, mn dem cxccativen Pfandrechte belegten,
gerichtlich auf 107 ft. 25 tc.', abschätzten liegenden
und fahrenden Güter, als: bes Ackeiö stei-garixa,
der Herlschafl Stein, snd Rcctlf. Nr. »32/ dann
dcö Waldanlheilö i^ali HI»i2«,a6, ebendahin dienst»
bar, und endlich dcr 6 Lcnlcn heu und der Be»
standtheile einer Tuchivalte, rbe^en schuldigen
2271 st. 9 kr. c. 8. c., hicm'tt bewilliget, und hie»
zu orey FeilbietungZ « Tags»hungen, als: der 7.
December d. F. , für die ersle , der 6.' Jänner
»85i für die zweite, und der L.Februar für die
dntle, jedesmal Nachmittags von 3 biK 6 Uhr im
Orte des <Zr«aunten zu Sgosch, mit dem Bey«
sahe angeordnet, daß, ircnn die feilgebotenen
Realitäten und Fahlmsse beo ter ersten oder
zweiten F^ilbietunals» Tagsahung nicht um den
Schätzungswerts ooer darüber an Mann gebracht
werden sollten, scide dc? dcr dritten auch unter
dems^ben bintangea.edc:i ivcrdcn würden.

biezu werdcnVfämmtliche K^ufsliebhaber mit
dem vorgeladen, duh sie die Schäyung und Lici»
,tat,ons< Bedingnisse täglich in dieser Amtskan»Iey
zu den gewöhnlichen A.nlöstunl-en elnsehen können.

Vereintes Veznls' Gericht Radmannsdoif
den »3. October AÜ5o.

Z. »5o3. (2) Nr. 79H.
A m o r t i s a t i o n e iner S a h > P 0 !̂ .

Von dem Nezirts ' Gerichte zu Sittich nnd
hiemit Folgendes delannt gemacht: Auf Ansuchen
der Anton MotschiNet'jcken Elden, als: Franz,
Michael. Johann und Margarelh MotlchiNcr von
Vodjeck, ist n̂ die Gmlettung der AmoMsimng
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der, aus der Anton Zllar'schen zuMatschkouy lie«
genden, der R. F. Herrschaft Sittich unter Urb.
Nr . 52 , des Raineramtes dienstbaren Ganzhude,
zu Gunssen des Zirtnahofs, respective der An-
tun Motschiller'schen Tlben seit 22. März »810 ,
intadulirten Schulourlünde vom 22. März »L io ,
pr. 4ao ft. B ' ^ , gewiliiget worden.
^ O<» werden demnacb alle Jene, welche auf
den gedachten Schuldschein, r^zpecUve auf die
Satz» Post pr. 400 ft,; aus was »inmer für ei-
nem Grunde einen Anspruch zu machtn qcoen«
ten , aufgefordert, denselven binnen einem I . ihre,
sechs Wochen und drey Tagen, gegen die Anton
MotschMer'schen Erben vor diesem Bezirts»Geria>
te so qewlH anzudringen und zu erweisen, als
fo-lst nach fruchtlosem Verlaufe dieses Ooictal.
Termnis , uno nach Anweisung des hofoecrecs
vom »5. März 1764 . ledcm späteren Alispruch'
sicller das ewige Ollsschweigen auferlegt se»n soll,
und jene T ^ y . P o s t auf weiteres Ansuchen fuc
getödtet erklärt werden würde.

Sittich am 20. October i63o.

Z . i5a2. (2) Nr . 1172.
L i c i t a t i o n e x e c u t i v e

der H o f s t a a t des I a c o v U r b a l ^ i n
L i t c a » .

Vom Bezirks» Gerichte zu Sittich wird be-
tannt acmacht: Gs se» ül?er Ansuchen dcS Urdcin
Raunickcr, Färber.von Li l tao, gegen Iacov Ur»
dc.iß im Markte Littai), wegen aus de,n gericht,
lichen Vergleiche vom 2̂ z. October ^ 2 9 , Zahl
nc ) l , jchuloiger «78 ft. 4^ tc. M . M . , sammt
Nedenverdlndlichkeilen in die executive Veliicizl«
rung der dem Letztern im Mar l te zu Liltay ge<
hörigen, der lool. Herrschaft Weireloerq unter
Nectif. 3^r. 3,4 dienstbaren, sammt An» und
Zuaehör auf'792ft. 20 lr. geschälten Hofslatt ge>
rvU'.iget, und oie Fcildictungs» ^agfahunHen auf
den 2g. November 16Z0, 7. Jänner und 7, Februar
,95», jedesmal im Hause des Oxecuten in Litt^y,
Vormittags von ic» bis 12 lLhr mic dem Besätze
aigeordnct worden, daß, wenn diese Hofstatt«
Realität bey dcr ersten oder zweiten Tags^yung
nicht um den Schätzungswert!) angebracht w?l»
den soNtc/ scNk bey eer dritten auch unter dem
Schähwerthe hinlangcgeben würden rrücde.

Es weroen dahcc Kaustustige/ so wie die in»
tabulirccn Mäubiger an den vorgedachcen Tagen
um »" Udr Vormittags im Orte der Realität zu
erscheinen, eingeladen.

Die Kaufsdedingniffe, so wie das Abschähungs«
Protocol lonl'en vor dcr Licitation in der Aezillö<-
Kanzleo zu Sittich eingesehen werden.

Sittich am '4> October i33a.

Z. 1479. (ZI ^ r . 1676.
. E d i c t .

Von dem Bezirks ^ Gerichte Herrschaft
K r u r p , als Real-Instanz wird hicnnt öffent-
lich kund gemacht: Eß sey m die Reassumlrung
der von dem Mi l i tä r , Grander Ianko Saja-
tovich, Oüerzer Compagnie dcs löbl Szluiner
Vränz l Rkglments Nr . 4 , gegen '^eter Ga-

jatouich, Granzer der nämlichen Compagnie,
erwirkten und sistlrten öffentlichen cxccutiuen
Fetlbletung des dem Erecuten Pelev Sajato»
vlch von Iesernize gehörigen, zu Kasta gele-
genen, gerlchtllch auf y5a st. M . M . geschätz-
ten We,ngarllns sammt Zugehür, wegen aus
dem Vergleiche vom Zo. Iuny 1826,. schuldi-
gen ? l fi. M . M . , sammt Imeresscn und
2 l ft. gemäßigten Gerlchtskosten c. 5. e,, in
Folge der Nute des löbl. k. k. G;lulnev Gränz«
Regiments - Nr . 4 , ä^o. 9. October z63o,
Iah l i63Z^4l9 gewllllget, und sind h»ezu
drey Ftllblctungs-Tagsatzungen, die erste auf
den 6. December d. I . , d»e zweyte auf den 7.
Jänner 1 8 ) 1 , und dle orme auf den 7. Fe-
bruar i 8 3 l , jedesmal Vormittags ^ bis 12
Uhr in l^oco dcs Wcmgartcns zu Kasta, m t̂
dein Beysaye bestimmt worden, daß, wenn
dieser Weingarten sammt Zugehor weder bey
der ersten noch zweyren Feilbietungs - Tag-
satzung um den Gchayungswerth an Mann ge-
bracht werde, derselbe bey der ortttcn und
letzten Feilbletungs « Tagsatzung auch unter
demselben hmlaiißegeben werden würde. THo<
zu aäe Kauflustigen mit dem Bemerken vorge-
laden werden, daß d;e diesfalllgen ^icitatlons-
Bedlngnlffe bey den Fe»lble!'^ngs« Ha^satzunZ
gen bekannt gemacht werden.

Bezirks - Gencht Herrschaft Krupp am
i5- October i8Z^.

Uitterzelchnete haben die Ehre, ein ver-
ehrtes P'.lblicum zu benachrichtigen: daß sie
mit einem trefflichen ElcvhalUm, weiblichen
Geschlechts, 14 Jahre a l t , und 10 F u ß , 6
Zol l hoch, hler angekommen sind.

De r Elephant, nebst dein Pferde, wird
von Morgens 10 ^Uhr bis Abends 5 Uhr, ge-
zeigt.

De r Schauplatz ist im Gasibofe zum qolde-
ncn Löwen. D a s Nähere enthalt der Anschlag-
Zettel.

Selbe hoffen sich ebenfalls hiev cines zahl-
reichen Zuspruches erfreuen zu dürfen, als ih-
nen derselbe berctts an allen Orten zu Thei l
geworden ist; u n d sie n u r noch d iese
W o c h e h l c r zu b l c l b c n g e d e n k e n .

Laibach dm i 5 . November :63c».


